
Nutzungsbedingungen

Online-Lernumgebung des Schulamtsbereichs Südthüringen

Da bei der Anmeldung auf der Lernplattform Moodle bestimmte Daten angegeben und gespeichert 
werden müssen, bedarf die Nutzung gemäß dem Datenschutzgesetz einer Einwilligungserklärung der 
Nutzer.

Bitte lesen Sie sich die folgenden Nutzungsbedingungen gründlich durch. Mit der Bestätigung 
Ihrer Registrierung auf der Online-Lernumgebung akzeptieren Sie diese Nutzungsbedingun-
gen.

1 Datenschutzrechtliche Bestimmungen
1.1 Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der Daten
Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der Daten sind das Thüringer Daten-
schutzgesetz vom 14. September 2001 sowie Bestimmungen der Schulordnungen.
1.2 Zuständigkeit
Die örtliche und sachliche Zuständigkeit für die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
liegt bei der jeweiligen Schule.
1.3 Auf der Moodle-Plattform werden bei einer Anmeldung folgende Daten der Nutzerinnen und 
Nutzer gespeichert:
1.3.1 Persönliche Daten
Name, Namensbestandteile, Vorname(n), Schule, Stadt, E-Mail-Adresse
1.3.2 Nutzungsbezogene Daten
Datum der Anmeldung, Benutzername, Datum des ersten Logins, Datum des letzten Logins, Summe 
der Logins, Gesamtnutzungsdauer der Lernplattform, in Anspruch genommener Speicherplatz, Mitg-
liedschaften im Rahmen der Lernplattform, Datum der letzten Bearbeitung eines Kurses, bearbeitete 
Lektionen, Fehler, Fehlerzahl in den absolvierten Tests, Korrekturanmerkungen, in der Lernplattform 
veröffentlichte Beiträge.
1.4 Die Daten werden generell nicht an Dritte übermittelt.
1.5 Regelfristen für die Löschung oder die Prüfung für die Löschung
Soweit die Speicherung der Daten einer Einwilligung bedarf, werden die gespeicherten Daten der 
Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler gelöscht, wenn die Betroffenen, bei Minderjährigen bis zur Vol-
lendung des 14. Lebensjahres die Erziehungsberechtigten sowie bei Minderjährigen ab Vollendung 
des 14. Lebensjahres diese selbst oder die Erziehungsberechtigten die erteilte Einwilligung schriftlich
bei der Administration der Online-Lernumgebung bzw. beim Kursleiter widerrufen.
1.6 Zugriff auf gespeicherte Daten
Alle auf der Online-Lernumgebung befindlichen Daten unterliegen dem Zugriff der Administratoren. 
Diese können bei dringendem Handlungsbedarf unangemeldet Daten einsehen, löschen oder verän-
dern. Dieser ist gegeben, wenn Daten gegen geltendes Recht verstoßen. Der Nutzer wird von einem 
solchen Eingriff - notfalls nachträglich - angemessen informiert. Die Namen der Systemverwalter sind 
über die Startseite (Impressum) zu erfahren.
Alle Nutzer sehen das Profil der anderen Teilnehmer ihres Kurses (Vor- und Nachname, Schule, 
Email-Adresse soweit freigeschaltet, Bilddatei soweit hochgeladen).
Der Kursleiter (die betreffende Lehrkraft) kann in seinen Kursen neben dem Profil auch alle veröffentli-
chen Beiträge der Schüler (u.a. Chat- und Forenbeiträge) einsehen.
Alle Lehrer, die selbst einen Kurs auf der Moodle-Plattform leiten, haben unter bestimmten Umständen 
die Möglichkeit, das Profil (Vor- und Nachname, Schule, Email-Adresse soweit freigeschaltet, Bilddatei 
soweit hochgeladen) aller Nutzer auf der Plattform einzusehen.
Nur die jeweiligen Schülerinnen und Schüler, die betreffende Lehrkraft und der Administrator haben 
Einsicht in das Datum der letzten Bearbeitung eines Kurses, die bearbeiteten Lektionen, die Fehler, 
die Fehlerzahl in den absolvierten Tests und die Korrekturanmerkungen.
Nur der jeweilige Nutzer und der Administrator haben Einsicht in das Datum der Anmeldung, das Da-
tum des ersten und des letzten Logins, die Summe der Logins, die Gesamtnutzungsdauer der Lern-
plattform und den in Anspruch genommenen Speicherplatz.
1.7 Vorbehalt
Die Online-Lernumgebung behält sich vor, diese Datenschutzbestimmungen jederzeit zu ändern, 
wenn Änderungen aufgrund von nachträglich erkannten Regelungslücken oder im Hinblick auf neue, 
von der Online-Lernumgebung bereitgestellte Dienste erforderlich werden. Die Nutzer werden auf der 
Startseite über die Änderungen informiert und können jederzeit ihre Einwilligung widerrufen.



Die auf der Online-Lernumgebung eingestellten Daten werden durch diverse technische Vorkehrun-
gen bestmöglich gesichert. Ein Rechtsanspruch auf den Schutz persönlicher Daten vor unbefugten 
Zugriffen besteht gegenüber den Betreibern jedoch nicht, ebenso nicht auf die Sicherung, Speiche-
rung und Verfügbarkeit persönlicher Daten (auch: Kurse oder Teile hiervon).
2 Benutzerordnung
2.1 Registrierung und Anmeldung
Die Registrierung und Anmeldung auf der Online-Lernumgebung ist kostenlos.
Jeder Nutzer muss sich mit seinem echten Vor- und Nachnamen sowie unter Angabe einer gültigen E-
Mail Adresse registrieren.
Die Benutzerkonten sind durch sinnvoll gewählte Passwörter gegen unbefugten Zugriff zu sichern. Die 
Passwörter sind geheim zu halten. Jeder Nutzer ist dafür verantwortlich, dass nur er alleine seine 
persönlichen Passwörter kennt bzw. zugewiesene Passwörter nicht weitergibt.
Der Nutzer ist für alle Aktivitäten, die unter seinem Nutzernamen ablaufen, verantwortlich.
Ein Nutzer hat sich nur unter dem ihm zugewiesenen Nutzernamen anzumelden. Das Ausprobieren, 
das Ausforschen und die Benutzung fremder Zugriffsberechtigungen und sonstiger Authentifizie-
rungsmittel sind wie der Zugriff auf fremde Kurse und Daten ohne ausdrückliche Zustimmung des 
Eigentümers unzulässig.
2.2 Zugang zu Kursen
Der Zugang zu den Kursen wird durch die Kursleiter (Lehrkräfte) geregelt. Der Zugang zu Kursräumen 
ist durch sinnvoll gewählte Zugangsschlüssel gegen unbefugten Zugriff zu sichern.
2.3 Kursinhalte und Verantwortlichkeit
Grundsätzlich ist der Nutzer für alle Aktivitäten, die unter seinem Nutzernamen getätigt werden, ver-
antwortlich.
Der Kursleiter (Lehrkraft) ist verantwortlich für das Angebot in seinem Kursraum und führt dort die 
Aufsicht. Die Kursleiter kommen ihrer Aufsichtspflicht gegenüber Minderjährigen durch regelmäßige 
Kontrolle der in ihren Kursen zur Verfügung gestellten Module (Foren, Chat, Datenbanken, etc.) nach.
Moodle und sämtliche dort zugängliche Dienste und Dateien dürfen nur für Bildungszwecke ohne fi-
nanzielle oder politische Interessen oder Absichten genutzt werden.
Es ist verboten, Daten (auch Links) zur Verfügung zu stellen, die rechtlichen Grundsätzen widerspre-
chen. Dies gilt insbesondere für rassistische, pornographische, nationalsozialistische, menschenve-
rachtende, beleidigende, Gewalt verherrlichende oder aus anderen Gründen gegen geltendes Recht 
verstoßende Inhalte.
Die Nutzung der Plattform zum Tauschen oder Verlinken von urheberrechtlich geschützten Daten ist 
verboten. Regelungen zum Urheberrecht finden sich in § 52 a UrhG .
Die Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes sind einzuhalten. Dies gilt insbesondere für die 
Bekanntgabe von Namen und Adressdaten oder die Veröffentlichung von Fotografien ohne die aus-
drückliche Genehmigung der davon betroffenen Personen.
Grundsätze des Anstands, der guten Sitten und des höflichen Umgangs miteinander, wie sie beispiel-
haft in der Netiquette, dem Knigge im Bereich der Datenkommunikation, enthalten sind, sind einzuhal-
ten.
2.4 Datenvolumen
Unnötiges Datenaufkommen durch übermäßiges Laden und Versenden von großen Dateien (z.B. 
Grafiken, Videos oder Audiodateien) über Moodle ist zu vermeiden. Sollte ein Nutzer ohne Rückspra-
che unverhältnismäßig große Datenmengen in seinem Arbeitsbereich ablegen, so sind die Administra-
toren berechtigt, diese Daten zu löschen.
2.5 Veränderung oder Gefährdung der Plattform
Veränderungen der Installation und Konfiguration des Moodles sowie Manipulationen an der Server-
software (Datenbank, Webserver, Moodle) sind grundsätzlich untersagt. 
2.6 Weisungsberechtigung und Zuwiderhandlungen
Weisungsberechtigt sind die jeweiligen Kursleiter (Lehrkräfte) sowie die Administration der Plattform.
Zuwiderhandlungen gegen die Benutzerordnung oder ein Missbrauch des Moodle-Zugangs können 
neben dem Entzug der Nutzungsberechtigung für die Online-Lernumgebung auch Schadensersatzfor-
derungen bzw. Strafanzeige nach sich ziehen.
3 Schlussbestimmung
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht.
Mit Urteil vom 12. Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Anbrin-
gung eines Links die Inhalte der gelinkten Seite gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann -
so das Landgericht - nur dadurch verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesen Inhalten 
distanziert. Aus diesem Grunde gelten für alle Links, die von unserer Seite gelegt sind: Wir möchten
ausdrücklich betonen, dass von uns keinerlei Einflussnahme auf die Gestaltung und die Inhalte der 
gelinkten Seiten genommen wird.



Wir übernehmen daher keinerlei Haftung in Hinsicht auf rechtsextreme, kinderpornografische oder 
sonstige kriminelle Inhalte. Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten 
Seiten. Wir bitten darum, uns auf derartige Links hinzuweisen, damit wir diese sofort löschen können.

Stand: 11.10.2011


